; Zntelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


* 


Königl. Provinzia Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lekale. 
a Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 4. und 5. Mei 1847. : 
Herr Oderſt⸗Lieutenant Inlius Meyer aus Dresden, die Herren Kaufleute John 
Denoſau aus Leith, Louis so. aus Berlin, log im Engliſchen Haufe. Herr 


Mechaniker L. Trohheiſer aus Berlin, Herr Conducteut E. Hanſelmann aus Dirſchau, 
die Herren Kaufleute M. Steinbrügger aus Bremen, S. Cohn aus Thorn, Madame 
Ramebt aus Stettin, log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Graf v. Narzymski 
nebſt Comteſſe und Gefolge aus Mockrau, Herr Ober⸗Saßz⸗Inſpektor von Graßhoff 
nebſt Sohn aus Elbing, Herr Gutsbeſizer F Thomſon aus Jeſeritz, log. im Hotel du 
Nord. Herr Rauchwaarenhändter C. Koch, Herr Secundaner Fr. Schulz aus Elbing, 
log. im Deutſchen Haufe. Herr Gutsbefiger Schröder. nebſt Frau Gemahlin aus 
Guttland, log iu den drei Mohren. Herr Rittergutsbeſitzer von Trembeckt aus No⸗ 
gath, Madame Roſenberg aus Culm, log im Hotel d' Oliva. a 
5 8 etanntm a ch un g. 
* In Borzeſtowo, Kreis Carthaus, hat ſich bei dem Pächter Funk ein ſchwar⸗ 
zer Hengſt mit einer Schraumblaſſe, 3 Jahr alt, 5 Fuß groß, eirgefunden. Derſelbe 
in verkauft und zur des Erlöſes von 7 Rthl. 24 Sgr. wird der e: weis liche 
Eigenthümer des Pferdes ſpaͤteſtens auf * 
den 12. Juni c. Vormittags 10 Ubr, 
hlerſelbſt vor uns vorgeladen. Bei feinem Nichterſcheinen wird dem Finder der Zu⸗ 
ſchlag Helen hen. 6 
erent, den 16. April 1347. 
Patrimonial Land⸗Gericht. 


5 Entbindung. 
2. Die heute früh erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau von einem 
geſunden Söhnchen, zeigt hiermit ergebenſt ann N f 

Danzig, den 5. Mai 1847. A. Wiens. 
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Beel o bun g. 
8. a Marie Haft 
. Abraham F aſt 
5 Verlobte. 
Königsberg u. Danzig, den A Mai 1847. 


Literariſche Anzeigen. 
4. Jeden Donnerſtag wird ausgegeben: 
5 Banck witz's a“ 
Illuſtrirtes Wochenblatt für 1847. 
(Fortſetzuug von deffen Illuſtritten Menatsblattern.) 

Jahnich 52 Nummern in Folio, ſchön ausgeſtattet, mit mehr als 600 ausgezeichne⸗ 
ten Illuſtrationen. Vierteljährlich ein vorzüglich geacbeitetes Extrablatt gratis, 
Preis: jährlich 3 Thlr., halbj. 13 Thlr., viertelj 2 eil. einzelne Rummern 21 Sg. 

Neue Beſtellungen auf das Lte Quartal, April bis Juni, werden if allen Vuch⸗ 
handlungen des In⸗ und Auslandes, eitungserpeditionen und Poftämtern ange 
nommen, darch welche auch jederzeit Probenummern gratis zu erhalten ſind. 

Es verdient dieſe Wochenſchrift ſowohl ihres außerordeutlich billigen Preiſes, 
als des mannigfaltigen Inhaltes und der großen Anzahl ausgezeichneter Illuſtratio⸗ 
nen, (in jeder No. deren 10—15) bei hüchſt eleganter Aus ſtattung, allgemein em⸗ 
pfoblen und verbreitet zu worden. N ’ 
Ankündigungen aller Art finden auf dem Umſchlage jeder Nummer, die drei⸗ 
ſpallige Petitzeile oder deten Raum a 2 Sgr., Aufnahme. 


Renger 'ſche Buchhandlung in, Leipzig. 
Zu Beſtellungen empfiehlt ſich: 


G. Homann's gag u. 
L G Nynngaft 3 Buchhandlung, 


5. Bei B. Ka bus, Langgaſſe, dem Rathhanſe gegenüber, iſt ſo eben 
eingegangen 3 


Neue gemeinnätzige Poſt⸗, Reiſe⸗ und Eiſenbahnkarte 
von Deutſchland und den angrenzenden Ländern bis London, Paris, Lyen, Mailand, 
Venedig, Peſtb, Warſchau, Königsberg und Schleswig. Mit Notizen über Fahr⸗ 
zeit, Fahrpreis auf Eiſendahnen, Angabe der Ortsentferuungen u. ſ. w. Von J. 


D. Bühler. . Preis 10 Sgr. Er 
8 8 n * 

6. Mit Bezug auf den in der Schaluppe zum Dampfboot No. 50. vom 2 
April c. befindlichen Aufſatz, betitelt „and der Nehrung“, zeige ich hiedurch an, 
daß ich die Unwahrheit der darin gegen mich und meinen Gehilfen gemachten ha⸗ 
miſchen Anſchuldigungen in einem Bericht an meme vorgeſetzte Behörde widerlegt 
habe. > Der Stadt⸗Oberförſter Reinick. 
Forſtemt Kobbelgrube, den 3. Mai 1847. f 

Mädchen finden im Nähen Beſchäftigung Goldſchmiedegaſſe 1091 2 T. b. 
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BE REISE TRSEIREIRR IHR 


„Wer der Erfinder und Verbreiter dieſes Getüchtes geweſen jei, kann 2 
I ich freilich nicht angeben, ja nicht einmal vermuthen, (3) daß man ihn aber 2% 
E wicht in der unterſten Claſſe zu ſuchen habe, glaube ich wohl behaupten zu 
I können. Man denke nur an das im Intelligenz⸗Blatte ausgebracht Bivat !« * 
* Schaluppe zum Danziger Dampfboot No. 53. 14 
2 Wir ſind nicht berechtigt, dem Referenten zu verdenken, daß er zu den⸗ 1 
* ken veiſucht hat. Das beunruhigende Reſultat dieſer Denkübung aber nö⸗ 2% 
3% thigt uns zu der Nachricht, daß jenes verhängnißvolle „Vivat« eine einfache 2% 
2 Geburtstazsgratulation bezweckte. X. V. 2 2 
RITTER OT 
9. Museum. 
Um den durch Gründung des Muſeums beabſichtigten Zweck anſchaulich zu 
machen, haben wir unter gefälliger Mitwirkung von Kunſtfreunden und Beförderern 


gewerblichen Fortſchritts Kinde Ausſtellung im Saale des Königl. 
Gouvernements⸗Palais verameßt, welche am 11. d. M. beginnt, acht Tage 
Jauern und täglich, von 10 bis 4 Uhr dem geehrten Publikum geöffner ſein wird. 
Die in der Austellung vorhandenen, zu deu beffern Leiſtungen unſerer Gewerbttei⸗ 
benden gehörenden, neuen Sachen, auf welche wir hiemu beſondeis aufmerkfam zu 
machen uns erlauben, find zum Werfauf geſtellt. 

N Danzig, den 3. Nai 1847. 8 5 

v. Rüchel⸗Kleiſt. v. Clauſewitz. Schumann. Pannenberg. Heimich Behrend. 

10. Vorrättzig in d. Antiquar.⸗Buchh. v. Th. Beriling, Heil. Geiſtg. No. 1009. : 
Hirſch, Pfarrkirche v. St. Matten, Hlöftbd. ſt. 22 u. f. 13 ul.; Neſenmüller, 
Anatomie, eleg. Hlbfebd. 12 ttl.; allgemeine Eucyclopädie f. Kaufleute, 4. Leipz. 


838. fi. 35 rtl. f. 2 ru. Plan d. Umgegend v. Danzig 15 fgr.; Hoffmann, d. Be⸗ 
völkerung d. preuß. Staats, 4. Berl. 839. ſt. 3 ril. f. 18 rtl. Wolff, Converſaf.⸗ 


Leriken, 4. 5 Bde. eplt., mit Stahlſt. ſt. 8 rtl. f. 25 rtl.; Olemimus, Anlei. 3. 
doppelt. Buchhaltung 15 fgr. 


Seger 
11. Das Buteen für ri der cheiſtkatholi⸗ © 
ſchen Gemeinde bei Henn Burchardt in der Schneidemühle iſt von jetzt 
ab nur Montag, Donnerſtag und Freitag, Abends von 5 bis 
7 Uhr, geöffnet. ; 

Danzig, den 4. Mai 1847. 
Der Vorſtand der Chriſt-Katholiſchen Gemeinde. 8 
12. 23 Mellen ven Danzig wird ein Flymenrartehrer, welcher die erſten An⸗ 
faugsgründe und etwas Latein zu lehren verſteht, unter ſollden Ledingungen ge⸗ 
ſucht. Das Nähere Schießſtange No. 530. ö 
13. Es ſollen mehrere 1000 Nikl. zur erſten Hyperhek auf ländliche Grund⸗ 
ſtücke durch meine Vermittelung zins bar delegt werden, und nehme ich Vorſchläge 
dazu entgegen. . Der Juſtizrath Zacharias. 
; 8 110 


9 
* 
9 
92 
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act un af Tor scheabnibeteitofihe te ea 


q * 
zu 


. tablissement. 

Mit dem hentigen Tage haben wir unser (bereits in diesen Blättern 
13 angezeigtes) 7 Er 
* neuestes Modemagazin für Herren 
3% eröffnet. 
Einem hochzu verehrenden hiesigen und auswärtigen Publikum er- 
I lauben wir uns aur nochmals die Versicherung hinzuzufügen, dass bei 

Auswabl der allerneuesten Stoffe wir alles aufgeboten haben, diesel- 
i ben so reichhaltig und ‚geschmackvoll als möglich anzuschaffen; auch 
d werden wir bemüht sein, durch Verbindung mit dem ersten Marchand- 28 
* Tailleur in Paris, bei einer jeden beginnenden Saison die neuesten 
3% Fagons vorzulegen, und soll (wenn die Zeit es erlaubt) ein ganzer 3 
2% Anzug innerhalb 10 Stunden sauber und danerkaft angefertigt wer- 
x den, sowie überhaupt unser Bestreben als auch das unsers Werkfüh- 
rers nur dahin gerichtet sein, einer jeden Anforderung auf das Beste 
36 zu genügen und hoffen dadurch, bei ganz ‚streng-rechtlicher Bedie- 
nung, verbunden mit ; 
* festen Preisen, 
E ans bald das Vertrauen der uns Reehrenden zn erwerben. 
Danzig, den 3. Mai 1847, x 


* ren — 
* William Bernstein et Co, 
3% 


16 . 
W RKüützün un 


) 


Langenmarkt No. 424, 


NN Nun; 


Freitag, den 7. Mai d. J., 7 Uhr Abends: General⸗Verſammlung im 


1 : 
freundſchaftlichen Vereine zur Aufnahme neuer Warten mitglie⸗ 
der. Um 9 Uhr Liedettafel. Am 29. Apeil 1847. Der Vorſtand. 
16. Ein Paar noch gur erhaltene hölzerne Thorflügel werden zu kaufen gewünfcht 
Paradiesgaſſe No. 1054. 


17. Das Sommerlokal der Reſſousce Einigkeit, wird Freitag, d. 7. Mai, eröffnet. 
n d. 


Der Vor ſt a 
18. Dem kaufmänniſchen Publikum zeigen wir ergebenſt an, daß wir die Ge⸗ 
ſchäfts⸗Führung unſerer Societät an Henn. 5 
| Julius Schweitzer 
übertragen haben, u. das Bureau bei demſelben in der Broddänkengaſſe No, 698, 
iſt, und dort, ſowie auch auf dem Vordingsfelde am Buttermarkte Beſtellungen 
auf Bordinge u. Ballaſidöte angenommen n. prompt ausgeführt werden. 
Die Directien der älteren Bordings⸗Socittät 
ö Steffens. Dalkowski. Knuth. 
19. Mädchen finden dauernde Beſchäftigung Heil. Griſtgaſſe 995. 


20 
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8 Vorleſunge n. 

Die auf Sonnabend, den 8. d. M., angekündigte Vorleſung des Herrn Director 
Strehlke kann erſt Mitwoch, am 12. d. M., ſtattfinden. 

Der Berftond d. Danz. Allgem. Gewerbe⸗Bereinc. e 

21. Das Leſecabinet für Geſellen und Lehrlinge iſt jeden Freitag, von 5 Uhr ab, 
im Gewerbehauſe geöffnet. Ihrem Geſchäftsperſonale hier, die ſo nützliche Lectüre über 
techniſche Gegenftände, geſtatten zu wollen, werden die Herren Gewerbetreibenden recht 
dringend erſucht. - 
Der Vorſt. d. Danz. Allgem. Gewerbe⸗Bereins. 


22. Einen ſchwarzſeidenen Regenſchirm, unter dem Stockknopfe mit dem Namen 


des Eigenthümers verſehen bittet man vorſt. Graben 2073. gefälligſt abgeb. zu laſſen. 
23. Sollte Jemand 200 Nil. gegen Wechſel und ſonſtige Sicherheit zu begeben 
haben, der beliebe feine Adreſſe unter A. No. 10. im Int.⸗Comtoir einzureichen. 

24. — 1 Capitalien ſind gegen Hypotheken oder Unterpfand zu begeben, ſo 
wie auch einige Nahrungshäuſer zu verkaufen od. z. vermiethen durch d. Commiſſionair 

| Gerh. Jantzen, Breitgaſſe No. 1056. 

25 3. er rinträgl. Geſch. wird e. Theilnehm., d. ein. Vermögen einlegen kann, 
geſucht Das Nähere Baumgartſchegaſſe No. 103 1. b. Geſchäfts⸗Comm . Titius. 
26. Vor 14 Tagen iſt ein geib n. weiß gefl. Wachtelhund, der auf den Namen 
Fedro hört, entlaufen. Dem Wiederbringer 1 % Belohnung Fiſcherthor 131. 


N 100 Ze werden zur eiſten Stelle auf ein ländl. Grandft. von 672 Mor⸗ 


gen, Debäuden ꝛc. geſucht. — Mäleres vorſtädtſchen Graben No. 2080. 
28. 1 nußb. Eckglasſp. 6, 1 birk. Sopha 6, 1 do. Waſcht. 2 rtl. ſt. Jia veng. 874. 
3 v.; noch 2 junge Leute könn. wöchentl. f. 5 fl. Bek. u. Wohn. da erhalt, 


29. — Ein Grundſtück in der Nechtſtadt, worin ſeit vielen Jahren das Schank⸗ 


gewerbe und Deſtillation betrieben worden, iſt zu verkaufen oder zu vermiethen durch 
E. Braudt, Hundegaſſe 238. Sa 0 

30. Ein gewandter mit guten Üstefien verſebeuer Kellner ſucht bier oder außer 
halb eine Tondttion. Näheres Fieiſchergaſſe 121. 


31. Bequeme Reiſegelegenheit u. Elbing m unſchug e. . 
Dampfſchiffe u. Königsberg, jed. Nachmittag 4 Uhr. N. Fleiſcherg. 65. b. F. Schubart. 
3. Heute Donnerſtag letztes Konzert der Geſchwiſter 
Ziſcher im Jäſchkenthale bei Wegner, Aafang 4 Uhr Nachmittag. 

33. Ein Burſche von ordentlichen Eitern, der kuſt hat die Kempner, Profeſſion 
zu erlernen, kaun ſich melden zweiten Damm No. 1277. . ö 
34. Gl. Gg. 1009. f. meub. 3,, gewälbt. Kell, 5 Sr. u. Zubeh. Oct. z. v. 6. Meub. z. verk. 
35. Ein wiſſenſchaftlich gebidetes, junges Mädchen, wünſcht für ein billiges Ho⸗ 
notar in der franz. Sprache zu unterrichten, ſowie Kindern in den Schularbeiten Nach⸗ 
hülfe zu leiſten. Adreſſen unter S. 19. werden um AutelligenyEomtoir ergebenſt erbeten. 
36. Das Haus Pakadies⸗ u. Baumgartſchegaſſen⸗Ecke No. 1040. iſt zum ſo⸗ 
fostigen Abbruch zu verkaufen. Kaufliebhaber werden etſucht Sonnabend den 8. d. 
M. Nachmittag 4 Uhr Paradiesg. No. 1044. ſich einzufinden. 


* 


gogo οοο ο ο 
2 1. Langgaſſe No. 
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37. Einer Amme „o mi lich v. Lande wird ein Unterkommen nachgewieſen 
v. C. Müller Sqnüffelmorkt am Ppfarthofe. 8 


—— 


— — 


ret n i e t d n e e . 
HE Hun nunununn onna 
Langgaſſe 394. ia d. 128 
36. Age IH. if die Hange Etage, beſtehend aut 7 an 1 
„ einanber häugenden Zimmern, Küche, Mädchenſtube ic. zu vermiethen und 
A ſegleich zu beziehen. 


* 
VVV BEE HER LER Ser DENE 


Langefußr Mo. 103. iſt eine freundliche Oberwobnung, beſtehend aus 4 
Stuben, Kammer, Boden, Küche und Eintun ia den Garten zum Sommer, auch 
auf längere Zeit zu vermiethen.] i 
10. In Schmierau dei Zoppot iſt eine freundliche Wohnung nebſt Stall und 
Garten und Antzung von über 100 Kirſchbaumen zu vermierhen und ſofort zu ber 
ziehen. Das Nähere im Eiſenhammer daſelbſt. 


41. Langumarkt 498. iſt die Belle⸗Etage mit ſammtl. Bequeml. zu vermieth. 
42. Dienergaſſe 149. iſt eine Stube mit euch ehne Meubeln zu vermierhen. 
43. Jopengaſſe 607, find zwei gegenbber liegende Zimmer nebſt Kammer mit 
Meubeln und Bedienung zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. N 

14. In einem vorzüglichen, auf dem Langenmarfre belegenen, in allen feinen 


Theilen im properſten Zuſtande befindlichen Grundſtück, ſteht ſowohl die ausgezeichnete, 
bis nach dem Hinterhauſe durchgehende Hange Etage, als auch die nicht minder ſehr an⸗ 
nehmliche und freundliche Belle⸗Etage, ſammt der oberen Wohngelegenhet, zu Mir 
Haeli c. zu vermiethen. 

Bei einer jeden der bezeichneten Etagen, befindet ſich eine Küche; ſowie über» 
haupt abe erforderlichen Bequemlichkeiſlen im Ueberfluß vorhanden find und mitge⸗ 
währt werd en. 8 


Das Nähere ertheilt, aus Auftrag, der i 
; Commiſſtonair Schleicher, Laſtadie 450 


Vormittags Langenmarkt 505. 


8 u 9 D 
378. if de Saal⸗Stage, beſteh. aus 3 Zim⸗ 
5, meto, Küche, Speiſekammer und Boden, zu Michaeli zu vermiethen. Das J 
8 Nähere daſelbſt, 3 Treppen hoch, nach vorne. f ; 3 
Ce = e 


a 5 SOS \ 
1055 er Die beim Ober tagen des Hauſes Hundegaſſe, Maßkauſchengaffen⸗Ecke No. 
416 —17 find ſogleich zu vermiethen. . 
47. Zu Michaeli ft eine Wohnung, parterre, auf Neugarten, (Sonnenſeite) beſte⸗ 
hend aus 4—5 Stuben, (2 neu tapezirt) Küche, Boden und Keller zu vermiethe n. 


IN 


Se. 


4 


Nahere Auskunft Holzgaſſe No. 15. eine Treppe hoch. N N 
48. Breitgaſſe 1044. iſt ein ſehr freudlich meublirtes Zimmer billig ſogl. zu verm. 


ve. a Langemgrki 451. find 2 Zimmer m. Meubeln u. Beköſtigung a. e. H. z. v. 


7 


— 


— 
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50. Keſſubſchenmarkt No. 959. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
51. 3. Damm No. 1429. iſt ein meubliites Zimmer, nach vorne, ſogleich M verm. 


Sachen zu verkaufen in Danzts. 
Mobilia oder beweglich: Sachen. 8 2 
82. Den Empfang meiner perſdnlich in Leipzig ein⸗ 
gekauften Waaren zeige ich hiedurch ergebenſt an und mache unter andern beſon⸗ 
ders aufmerkſam auf: Franzen, breite und ſchmale, gedr. u. offne, ſeidne u. kameel⸗ 
garne in den neueſten Deſſeins zu den allerbilligſten Preiſen, fo auch Korten, Be 
ſätze, Knöpfe u. Schnüre zu Damenkleidern, Schürzeutollen, Quaſten u. Schnüre 


zu Gardinen u. Schlummerkiſſen, Glaceehandſchuhe, Strümpfe, billige Kragen, 


Einſtechkämme in neueſter Art, Kohlenknöpfe, Polka⸗, halbſ. u. baumw. Handſchuhe, 
u. a. m. Sämmtliche Waaren empfehle ich billigſt u. bitte um gütigen Zuſpruch. 
NiB. Auch kann ich mit baumwollenen Regenſchirmen recht billig dienen. 
H. W. v. Kampen, Fiſcherthor No. 131. 


gecco HOIIISOIINIOMODINIOOI 
9 8 Die Eiſen⸗ und Stahlwaaren⸗Handlung von 
3 Johann Baſilewski, Glockenthor No. 1019., erhielt eine neue Sen⸗ 2 
8 dung emaillirter Kochgeſchirre in allen Gattungen und empfiehlt dieſelbe zu 
den billigſten Preiſen hiemit beſtens. 
OE9I200C09I59509.099500090099,290595909 
51. Die neueſten Sonnenſchirme empfiehlt in gro⸗ 


ßer Auswahl billigſt R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 
55. Guter gekochter Schinken iſt käuflich zu haben Röpergaſſe in der Wurſtbude. 
56. Ein Paar elegante junge braune Wagenpferde find dis zum 10. Mai c. zu 


verkaufen Neufahrwaſſer No. 2. 
57. Holländiſchen Canaſter a 1215 Sgr., Carottenſchnupftaback in drei verſchie⸗ 
denen Sorten, fo wie die längſt erwarteten Portorico⸗ und Regalia⸗Cigarren, erhielt 
und empfiehlt billigſt i x 

Sch. Wilh. Dertell. 


58. Weißen Honig, pfund⸗ und centnerweiſe, verkauft billigſt 
\ Jacob Mogiowski am Heil. Geiſtthor. 
59. Vorzüglich ſchöne und reine tothe und weiße Klee,, Thimotiea- u. Spor⸗ 
gelſaat empfielt Heinr. v. Dühren, Pfefferſtadt No. 258. 
60. Gute Tiſchbuttet, alte Schmandkäſe, dito Limb. Käſe, geräuchert. 
Schinken und Leckhonig empfiehlt dillig N 


H. Vogt, Dreitgaſſe 1198. 
61. EEin Schtelbepult und ein Kinderwagen ſiehn zum Verk. Breitg. 1198. 
62. Tobiasg. 1860. iſt eive Euitarte den ſehr gutem Ton zu verkaufen. 
63. Ein neuee modernes Sopha iſt Sandgrube 385. B. zu verkaufen. 


61. Neue Send. v h. hellsktaftig. Electronodyn eb. &. Boist, Ftaueng. 20 


X 
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MEERE RE SERE RESERE NE SE ER CE EIS EHE SE RERENE SERERERESE HE ERE REN 
* 65. Die für dieſe Jahreszeit und zwar bis zum nächſten Herbſte empfan⸗ 1 
5% gene letzte Sendung „Fetten Ober⸗Ungar⸗Wein« empfehle in der früheren bes K 
2% kannten Güte in großen Bout. a 20 Sgr. die ganze und 11 Sgr. die halbe % 
* Flaſche; wie ebenfalls ein kl. Pöſtchen ſchönen Rheinwein, als: Markebrun⸗ 3% 

ner Cabinet und Forſter Traminer a 25 Sgr. die Orig.⸗Boutl. hiermit als 28 
2% preiswürdig beſtens. Otto Fr. Hohnbach, Hundegaſſe 282., * 
3 unweit dem Kuhthore im Haufe des Herrn Klawitter. 2% 
BIETE TI III III NER NR 
66. Sommerlepkoye npflanze N empfiehlt billigſt det Hau dete gört⸗ 
nir a 5 A. Rathke. 
67. Ein neues diikenes Sophos, mir Pferdehaaren gepolſtert, iſt Faulengaſſe 
No. 1053. zu verkaufen. a 

"68. Am vorſt. Graben: 2067. ſtiht ein guter Feuſterwagen biffig zu verkaufen. 
69. Breitgaſſe No. 1107. a. iſt ein elegantes Sopha, Theetiſch, Schreibtiſch, Tri⸗ 
meau, Servante, ſämmtlich von Mahagoni, andere Meubeln und Porzellan aus freier 

nd zu verkaufen. 

Sachen zu der kaufen aufſech ales Dane 
Ansmebilia oder anbemegliche Saen. 
Nothwendiger Verkauf. 


Das Erbpachtsgeundſtück „Friedrichshoff“ bei Parchau mit circa 530 Morgen 
Lond, gerichtlich geſchäßt auf 773 ul. 5 fgr. 10 pf, fell im Termine den 1 4. Au⸗ 
guſt e, Vormittags 10 Uhr, au ordemlicher Gerichrsſtelle hieſelbſt in noth⸗ 
wendiger Sub haſturiore verkauft werden. 8 
Verent, den 17. Rp 1847. | 
Wörgl. Fand ue Stadigericht. 


— — 


